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Herren 1. Kreisklasse Süd

TuS 1906 Naunheim V : SG Quembach III 
Montag, 16.01.2023, 20:15 Uhr

Schnorr und Bunk in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TuS 1906 Naunheim V im Spiel der
Herren 1. Kreisklasse Süd gegen die SG Quembach III beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 26:17 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schnorr und Bunk die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Feth / Schnorr gewannen gegen Müller / Schierstein mit 3:2. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Lange
umkämpft war danach das Spiel zwischen Rößler / Bunk und Förster / Heller, ehe sich die
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber.
Mit 14:12, 7:11, 11:4, 11:4 siegte Carsten Feth gegen Reinhold Schierstein und gab dabei nur einen
Satz her. Peter Rößler gegen Jürgen Müller hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter
der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Roland Schnorr kam mit der Spielweise von Hans-
Dieter Heller am Tisch wiederum gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Lukas Bunk beim 12:10, 9:11, 7:11, 11:5,
11:8 gegen Tim Förster, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beim Stand von 5:
1 gingen die Spitzenspieler des TuS 1906 Naunheim V und der SG Quembach III in die Box. Nur
einen Satzerfolg verbuchte anschließend Carsten Feth bei seiner Pleite gegen Jürgen Müller. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Peter Rößler bei seinem 3:1 gegen Reinhold Schierstein doch
überlegen. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Roland Schnorr konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Tim
Förster beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TuS 1906 Naunheim V 7 Punkte, SG Quembach III 2
Punkte. Der Start in die Partie hätte für Lukas Bunk besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hans-Dieter Heller noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TuS 1906 Naunheim V in der Saison nun 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.01.2023 gegen den SC
1929 Waldgirmes II an. Für die SG Quembach III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
SG 1908 Oberbiel III am 25.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:16 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuS 1906 Naunheim V
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Doppel: Feth / Schnorr 1:0, Rößler / Bunk 1:0 
Einzel: C. Feth 1:1, P. Rößler 1:1, R. Schnorr 2:0, L. Bunk 2:0 

 SG Quembach III
Doppel: Müller / Schierstein 0:1, Förster / Heller 0:1 
Einzel: J. Müller 2:0, R. Schierstein 0:2, T. Förster 0:2, H. Heller 0:2


